
Neues aus dem Merziger Stadtrat 
 
Der Stadtrat der Kreisstadt Merzig hat in seiner Sitzung am 10.02.2020 folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 
Widerspruch B90/Die Grünen gegen das Abstimmungsergebnis zu TOP 5 der Ratssit-
zung vom 14.11.2019  
Die B90/Die Grünen-Fraktion hat den Einwand im Laufe der Beratung zurückgezogen. 
 
Einwand gegen TOP 5 der Niederschrift über die Sitzung des Stadtrates vom 
14.11.2019  
Der Stadtrat folgte mit 24 Ja-Stimmen bei sieben Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen dem 
Vorschlag der Verwaltung, den Einwand von Ratsmitglied Borger (B90/Die Grünen), wonach  
eine zentrale Aussage des Bürgermeisters unmittelbar vor der Abstimmung in der Nieder-
schrift fehle, zurückzuweisen und stellte die Richtigkeit der Niederschrift fest.  
 
Veröffentlichung der Tonaufnahme über TOP 5 der Stadtratssitzung vom 14.11.2019; 
Antrag der CDU-Stadtratsfraktion  
Der Rat beschloss mit 32 Ja-Stimmen und einer Enthaltung – vorbehaltlich der Einverständ-
niserklärung aller betroffenen Ratsmitglieder - die Veröffentlichung der Tonaufnahme zu TOP 
5 der Sitzung vom 14.11.2019 für die Dauer von 14 Tagen auf der Internetseite der Kreis-
stadt Merzig. 
 
Einwand gegen TOP 6 der Niederschrift über die Sitzung des Stadtrates vom 
14.11.2019  
Der Rat folgte mit 24 Ja-Stimmen bei fünf Nein-Stimmen und drei Enthaltungen dem Vor-
schlag der Verwaltung und wies den Einwand von Ratsmitglied Borger (B90/Die Grünen), 
wonach eine Passage seines Wortbeitrages in der Niederschrift fehle, zurück und stellte die 
Richtigkeit der Niederschrift fest. 
 
Einwand gegen TOP 6 der Niederschrift über die Sitzung des Stadtrates vom 
14.11.2019  
Der Stadtrat beschloss mit 25 Ja-Stimmen bei vier Nein-Stimmen und vier Enthaltungen, den 
Einwand von Ratsmitglied Borger (B90/Die Grünen) gegen TOP 6 der Niederschrift über die 
Stadtratssitzung vom 14.11.2019, wonach eine Passage des Bürgermeisters fehle, zurück-
zuweisen.  
 
Veröffentlichung der Tonaufnahme zu TOP 6 sowie aller künftigen Redebeiträge in 
öffentlichen Sitzungen; Antrag B90/Die Grünen  
Die Veröffentlichung der Tonaufnahme zu TOP 6 der Sitzung vom 14.11.2019 lehnte der Rat 
mit 10 Ja-, 21 Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen ab. Auch die generelle Veröffentlichung 
der Redebeiträge aller künftigen öffentlichen Sitzungen auf der Homepage der Kreisstadt 
Merzig wurde mit sieben Ja-, 25 Nein-Stimmen und einer Enthaltung abgelehnt. 
 
Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates; Antrag B90/Die Grünen  
Der Rat folgte mit 23 Ja-Stimmen bei vier Nein-Stimmen und fünf Enthaltungen dem Vor-
schlag der Verwaltung, die beantragte Änderung der Geschäftsordnung - die Abstimmungs-
ergebnisse künftig getrennt nach Fraktionen in die Niederschrift aufzunehmen – abzulehnen.  
 
Verabschiedung einer Resolution im Zusammenhang mit dem städtischen Verkehrs-
konzept; Antrag "Die LINKE" und B90/Die Grünen  
Die Verabschiedung einer Resolution „Moratorium für Umsetzung des innerstädtischen Ver-
kehrskonzeptes – Kauflandkreisel erhalten“ wurde mit neun Ja-, 22 Nein-Stimmen und zwei 
Enthaltungen abgelehnt. 
 



Wirtschaftsplan 2020 des Zweckverbandes eGo-Saar  
Der Wirtschaftsplan 2020 des Zweckverbandes eGo-Saar wurde mit 30 Ja-Stimmen und 
zwei Enthaltungen zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Antrag B90/Die Grünen: Lärmmindernde Maßnahmen mit und für den Schützenverein 
Merzig ergreifen  
Der Rat stimmte mit 27 Ja-, vier Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen der Verwaltungsvor-
lage zu und lehnte den Antrag von „Bündnis 90/Die Grünen“, im Bereich des Wolfsparks 
lärmmindernde Maßnahmen mit und für den Schützenverein zu ergreifen, ab. 
 
Verkauf des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses im Stadtteil Schwemlingen  
Das Teilgrundstück in der Gemarkung Schwemlingen Flur 6 Nr. 30/15 mit den aufstehenden 
Gebäulichkeiten “ehemaliges Feuerwehrgerätehaus Schwemlingen” wird im Bieter- bzw. 
Interessenbekundungsverfahren zu einem Mindestverkaufspreis von 70.500 € zu den in 
dem Bekanntmachungstext dargestellten Kriterien zum Erwerb angeboten. Der Beschluss 
erfolgte einstimmig.  
 
Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die Grüngutannahme in der 
Kreisstadt Merzig  
Mit 24 Ja-, sieben Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen beschloss der Rat die Änderungen 
der Benutzungs- und Gebührensatzung für die Grüngutannahme in der Kreisstadt Merzig. 
Die Gebühren für die Annahme von Grüngut aus privaten Haushalten wurde wie folgt festge-
setzt: Kleinmengen bis 125 Liter pro Tag (1,50 €), Pkw-Kofferraum (6 €), Pkw-Kofferraum mit 
Ausdehnung auf den Fahrzeuginnenraum (12 €), größere Mengen: pro angefangenen 
Raummeter (12 €).  
 
Stärkung des Alltagsradverkehrs, Antrag B90/Die Grünen  
Der Antrag, 30.000 € für die Verbesserungen und Förderung des Alltagsradverkehrs einzu-
stellen sowie der ADFC-Gruppe einen jährlichen Zuschuss in Höhe von bis zu 1.000 € zur 
Verfügung zu stellen, wurde mit vier Ja-, 24 Nein-Stimmen und vier Enthaltungen abgelehnt. 
Auf Antrag der CDU-Fraktion beschloss der Rat mit 28 Ja-Stimmen und vier Enthaltungen, 
dass der „Touristische Radverkehr“ sowie das Thema „Alltagsradverkehr“ auf der städtischen 
Internetseite sowie in städtischen Publikationen noch stärkere Berücksichtigung finden sol-
len. 
 
Cattenom; Antrag B90/Die Grünen  
Der Rat bekräftigte mit 31 Ja-, einer Nein-Stimme und einer Enthaltung die Resolution aus 
2011 für die Abschaltung des AKW Cattenom und forderte alle politischen 
Vertreter in Bund und Land auf, sich für die Abschaltung einzusetzen. 
 
Parksituation am Wolfspark; Antrag B90/Die Grünen 
Der Antrag, dass die Verwaltung mit dem Förderverein Wolfspark und den Parkbetreuern vor 
Ort die Parksituation analysieren und Möglichkeiten diskutieren solle, die Situation zu ent-
schärfen sowie an Veranstaltungstagen einen Shuttleservice zu organisieren, um den Besu-
chern möglichst vor Erreichen des Parks eine Alternative zum Umsteigen anzubieten, wurde 
vom Rat mit vier Ja-, 25 Nein-Stimmen und vier Enthaltungen abgelehnt. 
 
Keine weiteren Waldschäden, um tote Bäume zu ernten; Antrag B90/Die Grünen  
Der Antrag, die Verwaltung zu beauftragen, alle vom Borkenkäfer befallenen Bäume (Altbe-
fall) nicht mehr zu nutzen und das Handlungskonzept der Forstbetriebsgemeinschaft Saar-
Hochwald „Borkenkäfer was nun?“ aufzugreifen und im Stadtwald umzusetzen, wurde vom 
Rat mit acht Ja-, 24 Nein-Stimmen und einer Enthaltung abgelehnt. 
 

Die Niederschriften über den öffentlichen Teil der Stadtratssitzungen sind in vollständiger 
Form im Internet unter http://www.merzig.de/stadtrat veröffentlicht.   

 

http://www.merzig.de/stadtrat

